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3. Oktober Ziellanden
Beginn 10.30 Uhr 

Die Termine dieses Herbstes
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Vereinsmitglieder 

Konzept Zukunft

Außenlandung: unsere K8 auf der Schlosswiese 
in Leutschach beim Rebenland-Flugtag
(Bericht Seite 4)



Glosse des Obmanns
Liebe Vereinskollegen,

wir müssen uns für die zukünftigen Jahresnach-
prüfungen (Aufrechterhaltung der Lufttüchtigkeit) 
unserer LFZ fit machen, statt des bisherigen LTZ 
wird es ein ARC (Airworthiness Review Certifica-
te) für unsere Flugzeuge geben. Die Überprüfung 
folgt einem exakten Schema, nachzulesen in der 
LTH 54, unsere Technikgruppe kann jede Hilfe ge-
brauchen – die Lufttüchtigkeit unserer Flugzeuge 
hat erste Priorität.  Da geht es nicht nur um qua-
lifiziertes Schauben, sondern auch um eine Menge 
Papierkram, Regulation 2042/2003, PartM, CAMO, 
NPA 2008-03, … – man glaubt nicht, wie viel Pa-
pier zum Fliegen nötig ist. 

Hand in Hand sollten wir auch unsere Startschrei-
berei erneuern bzw. digitalisieren, um quasi on-
line die Betriebszeiten unserer Flugzeuge zu ken-
nen mit dem Nebeneffekt, auch die Pilotenkonten 
komfortabler führen zu können. Erste Schritte und 
Überlegungen dazu wurden bereits gesetzt.

Ich bitte und fordere jeden einzelnen auf mitzu-
helfen – eine Skizze über die vielfältigen Aufgaben 
in unserem Verein, strukturiert in Bereiche (ohne 
ins Detail zu gehen), liegt bei, bitte schau dir an, 
wo du deine besonderen Fähigkeiten einbringen 
kannst und willst.  Nur so können wir den gefor-
derten Qualitätsstandard ohne Kostenexplosion 
einhalten. Das beginnt bei der Führung der Start-

listen und geht über die 
Erneuerung der Buch-
haltung, ARC für unsere 
Flugzeuge und Pickerl 
für unsere Anhänger bis 
zur Renovierung unserer 
Weinlaube – siehe 
flugsportunion.at/Intern/Forum

Wir als  Steirische Flugsportunion sind gut aufge-
stellt, für viele beneidenswert gut, den Flugbetrieb 
mit allen Bereichen zu ermöglichen ist schon eine 
super Leistung. Wenn wir alle bei klar definierter 
Aufgabenstellung mit anpacken haben wir die nö-
tigen Änderungen und Erneuerungen über diesen 
Winter locker erledigt.

Der Herbst wird uns sicher noch mit ruhigem Flug-
wetter für unsere  Noch- und Neu-Schüler ver-
wöhnen, aber aufgepasst – die Wellensaison naht 
–  für die Fortgeschrittenen heißt es jetzt den Wind 
beobachten: SW bis NW, beginnend bei ca. 25 kt, 
konstantes bis leicht mit der Höhe zunehmendes 
Windprofil bedeutet eindeutig Wellenfliegen vom 
Feinsten. Einstiegspunkte, Höhen und wie geht 
das überhaupt erzählen wir gerne am 25. beim 
Clubabend.

Viktor Steiner
Euer Obmann
-living airmanship-

Das Konzept Zukunft – welcher ist dein Arbeitskreis?
Für jeden dieser Arbeitskreise gibt es einen Hauptverantwortlichen, der sich in Zukunft sein Team suchen 
wird. Überlege dir, wo du dein Wissen und Können einbringen möchtest.

• Alle SF/MoSe/....
• Instandhaltung
• PartM/Nachprüfungen/CAMO
• Betreuer für Flugzeuge
• Fallschirme/Flarm/
 Logger/Anhänger
• Terminplanung
• Kostenplanung

Dienstplan
• Reservierungen check
• Schlepppiloten
 Schulung,Verfahren,Verwaltung
• Startleiter
 Schulungen, Verfahren
 Flugbetrieb bei SFA/WiKU.......
• Mäharbeiten

FLUGBETRIEB

• WiKu
• SFA
• Tag des Sports
• Clubabende
• Vereinsleben

AKTIONEN

FLUGZEUGE 
+ GERÄTE

1 Schulorganisation
• SF/MiM/PPL
• Lehrer
 Ausbildung, Nachschulung etc.
• Theorie und Praxis
 Terminkoordination, Synergien
• Funk

SCHULE

• BH
• Startlisten
• Mitglieder
• Kassa
• Kostenrechnung

VERWALTUNG

LOGL
• Betreuung unserer
Außenstelle

LOGL



Die Termine der Saison

25.09. Clubabend – Thema Wellenfliegen?
 LOWG West

03.10. Ziellanden
 Ab 10.30 Uhr

26.10. Stürmisches Abfliegen
 mit Kastanienbraten

27.11. Clubabend –Thema Wartungen
 und das Winterprogramm  09/10
 Ort wird noch auf
 www.flugsportunion.at
 bekannt gegeben.

08.12. Weihnachtsfeier im Bräukeller,
 Keplerstraße 104
 Beginn 18.30 Uhr

Dietmar Poll am Höhepunkt seiner 
Segelkunstflug-Karriere

Weltmeister in der Bekannten Pflicht, Vize-
weltmeister in der Kür bei der Segelkunst-
flug-WM 2009 in Hosin bei Ceske Budejovice 
(Tschechische Republik). Dietmar, wir gratulie-
ren dir – das ist das Ergebnis harter Arbeit und 
großen Trainingsaufwands.  Wir sind zurecht stolz 
auf dich.

Wir haben unseren Vereinskollegen im Zuge eines 
Presseempfangs am Flughafen mit anschließender 
Feier auf der Westseite ausgiebig geehrt. Sport-
stadtrat Eisel-Eiselsberg und der Leibnitzer Bür-
germeister Helmut Leitenberger sowie ÖAeC Vize-
präsident Malik und Flughafen Direktor Widmann 
erwiesen Dietmar die Ehre. Unter der Laube wur-
de der Abend dann noch lang und fröhlich.

Zum Drüberstreuen erreichte Dietmar jetzt im 
September am altehrwürdigen Flugplatz Spitzer-
berg den 5. Staatsmeistertitel im Segelkunstflug, 
damit ist das Dutzend an nationalen Titeln voll. 
Die von Segelkunstflugreferent Ewald Roithner 
toll veranstaltete Staatsmeisterschaft war übri-
gens die erste Meisterschaft, bei der Segel- und 
Motorkunstflug gemeinsam ausgetragen wurden. 
Sage und schreibe 39 Teilnehmer maßen sich hier 
in den einzelnen Disziplinen.

Übrigens war die Meisterschaft selbst eine ganz 
großartige Veranstaltung. Renate Gruber von 
den Kufsteinern konnte über Sponsoren sogar 
die Schleppgebühren der Junioren decken und 
stellte einen Koch zur Verfügung, der täglich ein 
Abendessen zubereitete. Wahnsinn. Einer der 
Höhepunkte des mittlerweile acht Jahre alten Er-
folgsprogramms der Sektion Segelflug.

David Richter Trummer Vize-Junioren-
meister im Streckensegelflug

Unser David, Sohn von Ela, unserer x-fachen 
Staatsmeisterin im Dezentralen Streckensegel-
flug, hat ja schon in der Ausbildung bei uns in 
Graz großes Talent bewiesen. Jetzt ist es aber 
amtlich, dass David zu den besten Segelflugju-
nioren Österreichs gehört. Bei den im Juli absol-
vierten Meisterschaften in Kufstein belegte David 
trotz total verbocktem 2. Wertungstag noch den 
Vizemeistertitel und rückt in Nationalteam-Höhen 
auf. Super, David! Und ach ja, jetzt knapp einen 
Monat vor Saisonende liegt David in der Juni-
orenwertung der dezentralen Meisterschaft 
in Führung. Allerdings für den LV Tirol.

Christoph Leinmüller zeigte als jüngster Teilneh-
mer wieder viel Courage und wurde im 14-köpfigen 
Teilnehmerfeld Zwölfter. Christophs großer Vorteil: 
Er hat noch einige Meisterschaften vor sich, wäh-
rend die meisten anderen Teilnehmer bereits in 
den Herbst der Juniorenkarriere gekommen sind.

Sportliche Highlights unseres Vereins

Da glänzt der David...

David Leini
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Clubabende
Besucht unsere Clubabende. Hier erfahrt ihr nicht 
nur alles Aktuelle rund um den Verein, sondern be-
kommt auch Tipps für euer eigenes Segelfliegen.
Die Clubabende sind immer am letzten Freitag im 
Monat und finden bis November jeweils beim Ver-
einsbüro am Flughafen Graz Westseite statt.

Unser Mitglied Peter Presinger veranstaltet re-
gelmäßig All-In-Russland-Reisen. Diesmal hat 
er für Vereinskollegen in Kooperation mit einem 
österreichischen und einem russischen Reise-
büro eine spezielle St. Petersburg-Reise in der 
Woche vom 15. bis 22. Juli 2010 zusammenge-
stellt:

Flüge ab und bis Wien, Transfers, Unterbringung in 
sehr gutem zentralem Hotel, airconditioned, auf Ba-
sis Doppelzimmer mit sehr gutem und reichhaltigem 
Frühstücksbuffett, EZ-Zuschlag: ca. 250.- Euro

Programmvorschlag: Stadtrundfahrt mit Peter – Pauls Fe-
stung, Kreuzer Aurora, Isaakskathedrale, Eremitagebesuch, 
Zarenschloss  Zarskoje Selo (Puschkin) mit dem Bernstein-
zimmer und Park sowie Park mit Wasserspielen von Peterhof, 
Bootsfahrt auf der Neva und den Kanälen der Stadt, evtl. 
ein Flohmarktbesuch. Alles mit deutschsprechenden Dol-
metschern.

Dies wäre ein Standardvorschlag für 3 Tage (inkl. aller Ein-
tritte!), für 3 weitere Tage haben wir ebenfalls einen Bus 
und entscheiden vor Ort, wohin wir fahren. (z.B. Festung 
Kronstadt, Schlüsselburg, Staraja Ladoga, Gatschina oder 
einfach an den Ladogasee oder wohin immer.)

Für alles zusammen sind dzt. 1070.- Euro kalkuliert 
plus Visagebühren plus Versicherung, d.h. alles ins-
gesamt etwas über 1100.- Euro, wenn der Eurokurs 
nicht wieder einmal in den Keller geht.

Weitere Infos bei Peter Presinger unter 
Tel. 0316/683614

Die SFU am Rebenland-Flugtag 
in Leutschach

Unser Mitglied Harry Zangl veranstaltete heuer wie 
jedes Jahr einen Flugtag auf der Schlosswiese von 
Leutschach. Modellflieger ULs und Segelflug geben 
sich ein Stelldichein am Außenlandeflugplatz vor 
dem malerischen Schloss Trautenburg.

Heuer zeigte Dietmar Poll in zwei Flügen sei-
ne weltmeisterlichen Fähigkeiten, für die Basics 
sorgte Michael Gaisbacher, der unsere KA 8 im 
Cabrio-Modus landete. 

Harry war sichtlich gezeichnet von den Strapazen 
der Koordination, wurde aber durch Flüge mit der 
Piper Cub und dem Polizeihubschrauber wenig-
stens fliegerisch entlohnt.

Glückwünsche dem Grenzland-Flugclub! So eine 
Veranstaltung ohne richtigen Flugplatz stellen 
nicht viele auf die Beine.


